
 

 

Jahreshauptversammlung des Bremervörder City- und Stadtmarketing e.V. 
Protokoll vom 19. April 2018 in der Lokalität Danckers 

 
 
TAGESORDNUNG 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls 
3. Bericht der 1. Vorsitzenden  
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
6. Wahlen 
7. Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
8. Neuer Blick auf unsere Stadtentwicklung - Vorstellung Dr. Jan Semmelroggen 
 
 
BEGINN - 19 Uhr 
ENDE - 20 Uhr 
 
 
TOP 1 - ERÖFFNUNG UND BEGRÜßUNG 
 
Silke Lorenz eröffnet pünktlich die Jahreshauptversammlung mit einer Begrüßung der 
Anwesenden und stellt fest, dass die Versammlung ordnungsmäßig geladen wurde und somit 
beschlussfähig ist.  
 
 
TOP 2 - GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS 
 
Das Protokoll vom 21.03.2017 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 3 - BERICHT 1. VORSITZENDE 
 
Silke Lorenz berichtet der Versammlung über das vergangene Jahr 2017 und die aktuellen Stärken 
und Schwächen des Vereins. Dabei geht sie zunächst auf die Situation des Einzelhandels und die 
Auswirkungen auf die Innenstadtentwicklung ein. Der Einzelhandel befindet sich im Wandel und 
mit ihm auch die Innenstädte. Herausforderungen durch Digitalisierung, demografischen Wandel 
und Fachkräftemangel und nicht zuletzt Reaktionen auf das veränderte Kaufverhalten der Käufer 
müssen gemeistert werden.  
Jeder vierte Euro wird beim Kauf von Elektroartikeln, Büchern oder Kleidung inzwischen online 
ausgegeben. Das wird Einfluss auf die Entwicklung in der Innenstadt haben.  
Immer mehr Läden stehen leer, das Angebot in den Fußgängerzonen wird weniger vielfältig und 
Immobilien verlieren an Wert. Hohe Mieten bei gleichzeitigen Umsatzrückgängen stellen eine neue 
Situation dar, mit der man sich auseinandersetzen müsse. 
Es müsse der Mehrwert aus der Verknüpfung von stationärem und Onlinehandel, Atmosphäre und 
Erlebnis, Ästhetik und Innovation mit Konzepten gesichert werden, um sich zukunftsfähig 
aufstellen zu können.  
Politik, Verwaltung, die Wirtschaftsgilde sowie der Stadtmarketingverein stehen in den nächsten 
Jahren mehr denn je vor der Aufgabe, eine vorausschauende und sorgfältige 
Innenstadtentwicklung zu betreiben, die alle Akteure einbinde.  
Lorenz schilderte, was der BCSM zur Verbesserung dieser Situation beitrage:  
Der Bremervörder City- und Stadtmarketingverein  

· sorge für eine lebendige Stadt 

· erhöhe den Bekanntheitsgrad und die Identifikation 

· binde die Kaufkraft 

· kümmere sich um die Attraktivität   



 

 

· präge und verbessere das Image 

· fördere Zusammenhalt und Verbundenheit. 
 
Lorenz zeigte die Maßnahmen auf, mit denen der Verein zur Verbesserung der Situation beitrage.  
Die Mitgliederzahlen müssten wachsen, um den Verein auf finanziellen sicheren Beinen zu stellen. 
Der Vorstand werde den Fokus stärker auf noch mehr Vorteile der Mitglieder richten. 
Das Ehrenamt sei nach wie vor sehr wichtig. Das zeige sich insbesondere in den Arbeitsgruppen. 
Handel brauche Gemeinschaft. 
Der BSCM unterstütze die strategischen Ziele der Wirtschaftsgilde und wirke aktiv daran mit.  
Der vollständige Bericht liegt als Anlage bei. 
 
 
TOP 4 - KASSENBERICHT 
 
Daniel Buck hat den Kassenbericht in seiner Eigenschaft als Kassenwart für das Jahr 01.01.2017 - 
31.12.2017 aufgestellt und dieser kann auf Anfrage vollständig eingesehen werden. 
 
Da Herr Buck krankheitsbedingt den Kassenbericht leider nicht vortragen kann, übernimmt Silke 
Lorenz diese Aufgabe stellvertretend. 
 
 
TOP 5 - BERICHT DES KASSENPRÜFERS UND ENTLASTUNG DES VORSTANDES 
 
Bei einem gemeinsamen Termin bei Steuerberater Harms, haben die Kassenprüfer Jens König 
und Thomas Wagner die Kasse eingehend geprüft. Herr König stellte in seinem Bericht klar, dass 
die Kassenführung in einem einwandfreien Zustand sei und ordnungsgemäß geführt vorgefunden 
wurde.  
 
Herr Wagner übernahm die Verlesung, da Herr König heute persönlich leider nicht anwesend sein 
konnte.  
 
Dem Vorstand wird für das Wirtschaftsjahr 2017 einstimmige Entlastung erteilt. 
 
 
TOP 6 - WAHLEN 
 
1. Schriftwart 
 
Christoph Ziegeler stellt sich als Schriftwart, aus persönlichen Gründen, nicht erneut zur Wahl. 
Silke Lorenz verabschiedet Herrn Ziegler mit einem Präsent und bedankt sich für sein Engagement 
und hofft auf eine weitere gute Zusammenarbeit mit der Firma pixel-kraft GmbH. 
 
Der Vorstand schlägt Vanessa Zobel als Nachfolgerin vor. Frau Zobel stellt sich den Anwesenden 
kurz vor und bestätigt ihr Interesse. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Es erfolgt eine offene Wahl. 
 
Vanessa Zobel wird Einstimmung zur neuen Schriftwartin gewählt und bedankt sich für das 
Vertrauen.  
 
2.   Kassenprüfer 
 
Jens König steht nicht erneut als Kassenprüfer zur Verfügung. Die Versammlung schlägt Theresa 
Borgardt als neue Kassenprüferin vor. Frau Borgardt stellt sich der Versammlung ebenso kurz 
persönlich vor und bekundet Interesse. Weitere Vorschläge folgen nicht. Es erfolgt eine offene 
Wahl.  
 
Theresa Borgardt wird einstimmig zur neuen Kassenprüferin gewählt und bedankt sich für das ihr 
entgegengebrachte Vertrauen.  



 

 

 
 
TOP 7 - ANPASSUNG DER MITGLIEDSBEITRÄGE 
 
Die Grundbeiträge für Unternehmen mit mehr als 5 Beschäftigten wolle der Vorstand moderat 
erhöhen, dafür die Aktionsbeiträge für Mitglieder verringern. 
Durch diese Anpassung wolle man mehr Gerechtigkeit für aktive Mitglieder erreichen und 
gleichzeitig noch mehr Passive zu einer Mitgliedschaft locken. 
Eine Mitgliedschaft werde zukünftig mit noch mehr Vorteilen verbunden sein. 
Beispiel Ladenhütermarkt: Mitglieder zahlen 50 % weniger als bisher. 
  
Die Beiträge für die kleinen Unternehmen habe man bewusst nicht erhöht, weil es für sie oft schon 
personell schwierig sei, sich an Aktivitäten zu beteiligen. 
Lorenz stellt die neuen Beitragssätze vor: 

 
Die neue Beitragsordnung wurde einstimmig beschlossen. Sie tritt am 1.1.2019 in Kraft. 
 
 
TOP 8 - NEUER BLICK AUF DIE STADTENTWICKLUNG  
 
Dr. Jan Semmelroggen hat vor 8 Wochen das Amt von Kurt Koopmann übernommen, der 2017 in 
den wohlverdienten Ruhestand gegangen ist. Herr Dr. Semmelroggen nutzte die Möglichkeit, der 
Versammlung seinen Blick auf die Stadt Bremervörde zu geben. Sein erster Eindruck sei positiv 
gewesen, weil in die Stadtentwicklung investiert werde. Es gebe einen klaren Stadtkern und das 
Stadtbild mache einen gepflegten Eindruck. Kritisch sehe er das Verkehrsaufkommen auf der 
Neuen Straße, die zahlreichen Spielhallen und die unklare Verkehrsführung der Alten Straße. Die 
Chancen von Bremervörde in den nächsten 10 Jahren schätzt er hoch ein. Es gebe allerdings 
noch Einiges zu tun. Dieses vor allem mit Blick auf den demografischen Wandel, welcher in 
Zukunft auch in Bremervörde noch spürbar sein wird. In seinem Fazit stellte er die Stärken und 
Schwächen von Bremervörde zusammenfassend dar. Die Präsentation von Herrn Dr. 
Semmelroggen wird als Anlage beigefügt. 
 
 
Bremervörde, den 11.06.2018 
 
 
 
Silke Lorenz, 1. Vorsitzende                                   Vanessa Zobel, Schriftwartin 


